
  Februar - März 2025  

  Ehrenamtsfest  

  Weltgebetstag  

  Sieben Wochen ohne  

  Ehrenamtsfest  

  Weltgebetstag  

  Sieben Wochen ohne  



  Wir sind „wunderbar geschaff en“, mit diesen Worten la-
den uns Christinnen der pazifi schen Cookinseln ganz herz-
lich zum Weltgebetstagsgottesdienst 2025 ein. Es ist eine 
Feststellung, ein Glaubenszeugnis und natürlich ein großer 
Dank! Die Geschwister von den Cookinseln laden uns ein, 
die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören und 
die Kultur der Maori, der indigenen Bevölkerung, kennen-
zulernen. Sie möchten uns mit der paradiesischen Natur 
vertraut machen und gleichzeitig auch die Probleme be-
leuchten, mit denen sie im Alltag konfrontiert sind.  
     

  Es scheint alles so wunderbar: Kokospalmen wiegen sich im Wind, die Natur ist reich an 
exotischen Blumen und Früchten, ein strahlend blauer Himmel, alles umgeben vom blauen 
Meer. Doch dieses Paradies ist akut bedroht durch die Folgen des Klimawandels mit den 
Überfl utungen und den Zyklonen, aber auch durch die immer stärker werdenden Forde-
rungen der Industrienationen nach Tiefseebergbau.  
  Die Cookinseln bestehen aus 15 Inseln mit mehr als 1,9 Mio. km² Meeresfl äche im Süd-
pazifi k, wobei die Landfl äche 236,7 km² beträgt. Die Entfernung nach Neuseeland beträgt 
3.200 km, nach Sydney 4.930 km und nach Berlin 16.500 km. Die Zeitverschiebung gegen-
über Deutschland beträgt 12 Stunden.  
  Etwa 10.000 der rund 15.000 Cookinsulaner*innen leben auf der Hauptinsel Rarotonga; 
78,2% sind dem indigenen Volk der Maori zugehörig.  
  48,8% der Bevölkerung gehören der evangelischen Cook Islands Christian Church, 17,4% 
der römisch-katholischen Kirche, 8,4% den Adventisten, 5,8% der Pfi ngstgemeinde an.  
  Die Cookinseln haben eine starke Wirtschaft. Der wichtigste Wirtschaftszweig ist der Tou-
rismus, gefolgt von der Zucht der berühmten schwarzen Perlen und der Landwirtschaft.  
     

  Wir laden Sie ganz herzlich ein, im Rahmen unserer beiden Gottesdienste das Weltgebets-
tagsland näher kennenzulernen:  
     

am Freitag, dem 7. März, 18:00 Uhr  zum  ökumenischen Gottesdienst  in das Gemein-
dehaus der Katholischen Gemeinde,  Wagnergasse 30

am Sonntag, dem 9. März, 11:00 Uhr  zum  Gottesdienst aller Generationen  mit  
 Kirchenchor, Band NAOM und Flötenensemble in die Mensa des Christlichen Gymnasiums.  

  Schön wäre es, wenn Sie auch in diesem Jahr unserer Tradition treu blieben und eine lan-
destypische Speise, die jeweils im Anschluss an die Gottesdienste probiert wird, mitbrin-
gen könnten. Eine Auswahl verschiedener Rezepte fi nden Sie auf den folgenden Seiten im 
Gemeindebrief.  

  Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können und wünschen Ihnen bis dahin alles Gute, bleiben 
Sie behütet!         Constanze Glück - Im Namen des Örtlicher Beirat s  

Weltgebetstag 2025 – Cookinseln
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Einladung



Sonntag, 02. Februar

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst mit Hl. AM 
    Pfarrerin Willer

Sonntag, 09. Februar

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst 
    Pfarrerin Gommel

Sonntag, 16. Februar

14:00 Uhr GH Simon Petrus

    GD mit Ehrenamtsfest 
	 	 	 	 mit	KiGo	und	Kaffeetrinken
    Pfarrerin Willer + Gommel

Sonntag, 23. Februar

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

  	 	 GD	zum	Vikariatsende
	 	 	 	 mit	KiGo	und	Kaffeetrinken
	 	 	 	 Vikarin	Voss

Sonntag, 02. März 
10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    GD mit Hl. AM und KiGo
    Pfarrerin Gommel

Sonntag, 09. März  
11:00 Uhr Mensa des CGJ

    GD zum Weltgebetstag für
    alle Generationen mit Band
    NAOM, Flötenensemble, 
	 	 	 	 Kirchenchor,	Konfis,	Imbiss
    Pfarrerin Willer + Gommel

Sonntag, 16. März  
10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst mit KiGo
    Pfarrer i. R. Schneider

Sonntag, 23. März  
10:00 Uhr  Stadtkirche

    Zentral GD 
    mit Gemeindeversammlung

Sonntag, 30. März  
10:30 Uhr  GH Simon Petrus

	 	 	 	 Familienkirche
	 	 	 	 Team	der	Familienkirche	
und
14:00 Uhr Kirche Zwätzen

    Vorstellungs GD
	 	 	 	 der	Konfis	mit	Kaffeetrinken
    Pfarrerin Willer

Sonntag, 06. April  
10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst 
    Pfarrerin Willer
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Gottesdienste



                 Salate
       Ika Mata (Zutaten für 6 Personen)
900 g frisches Fischfilet (Sushiqualität; Heilbutt, Kabeljau oder Tunfisch), 400 ml Saft von 
Zitronen oder Limetten, 400 ml Kokosmilch, 6 kleine Zwiebeln, 3 Tomaten gewürfelt, nach 
belieben Gurke oder Karotten gewürfelt, Salz, Pfeffer, etwas Chili, etwas Koriander.
Das Fischfilet in ca. 1,5 cm Würfel schneiden und salzen. Mit Zitronensaft mischen und  
2 Std. kühl stellen. Fisch abtropfen und mit Kokosmilch, Zwiebeln, Tomaten ggf. anderen 
Zutaten vermischen. Mit Salz, Pfeffer und etwas Chili, Koriander abschmecken. Mit Baguette 
sofort servieren.
       Grüner Mangosalat mit Kokos
1 kleine grüne Mango, 1 Möhre, 1 rote Paprikaschote, 1 Tomate, 1 Schalotte, 1 rote Chili-
schote, 1 Knoblauchzehe, 2 EL Kokosraspeln, 2 EL Limettensaft, 2 EL Kokoscreme, 1 EL helle 
Sojasauce, ½ Bund Koriander, Salz, Pfeffer.
Kokosraspel ohne Fett goldbraun anrösten und anschließend mit klein geschnittenem Ge-

müse mischen. Chilischote entkernen und in feine Ringe schneiden, Knoblauchzehe fein 
hacken und mit Chili, Limettensaft, Sojasauce und Kokoscreme, Salz und Pfeffer zu einem 
Dressing rühren und unter Salat mischen
	 	 	 	 	 	 	 	 Pinker	Kartoffelsalat	„Mainese“
7 mittelgroße bis große Pellkartoffeln, 5 hart gekochte Eier, 1 Tasse Gemüse (Möhren, Erb-

sen, Mais gekocht), 400 g Rote Bete gegart, 100 g Relish (Würzsoße), 1 Tasse Mayonnaise 
und Salz nach Geschmack.
Rote Beete würfeln und Relish und Gemüse mischen. 2 Eier würfeln und unterheben,  
½ Tasse Mayonnaise unterrühren, mit Salz abschmecken. Pellkartoffeln würfeln, unterhe-

ben. Den Salat mit der restlichen Mayonnaise überziehen und mit den restlichen 3 gewür-
felten Eiern bestreuen.
          Gerichte mit Fleisch
     Chop Suey Sapa Sui Cook Islands Rezept (mit Hähnchen)
400 g Hähnchenbrustfilet, 100 g Glasnudeln, 100 g Brokkoli, 100 g Möhren, 100 g Zwiebel, 
50 g Lauchzwiebel, 5-8 g Ingwer, 5-7 Knoblauchzehen, 2 Chilis nach Bedarf und Schärfe, 
100 g Paprika, 100 g Pilze, 4 EL dunkle süße Sojasauce, 4 EL Sojasauce, 100 ml Wasser.
Glasnudeln in eine Schüssel geben, in heißem Wasser 5 Minuten einweichen. Wasser abgie-

ßen und 1/2 Tasse Einweichflüssigkeit aufheben. Fadennudeln in 5 cm lange Stücke schnei-
den. Zwiebeln, Ingwer und Knoblauch in Öl glasig dünsten. Hähnchen hinzufügen, braun 
braten, dann Gemüse und Sojasauce hinzufügen. Gehackte Fadennudeln hinzufügen und 
½ Tasse Einweichflüssigkeit der Nudeln angießen. 10 Minuten kochen lassen.

   Weltgebetstag Land und Leute: Die Polynesier essen gern, viel und am liebsten 
alles aus dem Umo (Erdofen). In den Dörfern gibt es nach dem sonntäglichen Kirchgang 
oft Umukai (ein Festessen) mit gedünsteten Tarowurzeln, Süßkartoffeln, Kochbananen und 
Brotfrucht, dazu Ika (Fisch), gekochtes Huhn und Schweinefleisch, sowie verschiedene Ge-
müse. Das traditionelle Nationalgericht der sehr gastfreundlichen Einheimischen heißt Ika 
Mata und basiert auf fangfrischem Fisch. Trink-Kokosnüsse gibt es zu jeder Gelegenheit. 
Das einheimische Bier heißt Cooks Lager und wird auf Rarotonga gebraut. Lassen Sie sich 
von den folgenden Rezepten zum Nachkochen inspirieren:
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	 	 	 	 	 	 	 Chop Suey mit Rindfleisch
125 g Fadennudeln, 1 EL Öl, 1 Zwiebel fein gehackt, 2 Knoblauchzehen fein gehackt, 2 Teel 
frischer geriebener Ingwer, 500 g mageres Rindfleisch für Pfannengerichte geschnitten, 
1 rote Paprika oder Karotte fein gehackt, 1 Kopf Brokkoli in Stücken, 1 Tasse grüne Bohnen 
in Scheiben geschnitten, 2 EL Sojasauce, 2 EL Zitronensaft, ½ Tasse Koriander.
Die Fadennudeln in eine große Schüssel geben und mit heißem Wasser übergießen, bis 
sie bedeckt sind. 10 – 15 Minuten einweichen. Öl in großem Topf erhitzen, Zwiebeln an-
braten, Knoblauch und Ingwer hinzufügen. Rindfleisch zugeben und gar braten. Fadennu-
deln abtropfen lassen, dabei ½ Tasse Einweichflüssigkeit aufheben und beides zu Rind-
fleischmischung geben. Gemüse und Sojasauce hinzufügen und köcheln lassen. Nicht zu 
viel umrühren, sonst werden die Fadennudeln matschig.

	 	 	 	 	 	 	 Chop Suey I (mit Hackfleisch)
500 g Rinder- oder Schweinehackfleisch, 1 große gewürfelte Zwiebel, 1 ½ Teel gehackter 
Knoblauch, 1 EL geriebener Ingwer, 2 EL Sojasauce, 1 EL brauner Zucker, ½ Teel gemahle-
ner schwarzer Pfeffer, 1 Tasse gehacktes Mischgemüse (Karotten, Sellerie, Paprika), 200 g 
Fadennudeln, 2 Tassen Hühnerbrühe, 1 EL Maisstärke, 2 EL Wasser, Pflanzenöl zum Braten.
Knoblauch, gewürfelte Zwiebel und Ingwer in Öl dünsten. Hackfleisch zugeben und bräu-
nen. Sojasauce, braunen Zucker und Pfeffer unterrühren. Mischgemüse hinzufügen und 
weiterdünsten, bis alles weich ist. Fadennudeln in heißem Wasser 5 Minuten einweichen 
und in kurze Stücke schneiden. Anschließend Fadennudeln und 2 Tassen Hühnerbrühe zum 
Hackfleisch und Gemüse hinzugeben, zum Köcheln bringen. Alles etwas andicken mit 1 EL 
Maisstärke in 2 EL Wasser. Weitere 2-3 Minuten köcheln, bis Fadennudeln gar sind.

	 	 	 	 	 	 	 Chop Suey II (Rind oder Schwein)
500 g Rind- oder Schweinefleisch, dünn gehackt, 1 Packung Fadennudeln, 2 EL Pflanzenöl, 
3 Knoblauchzehen, 1 Zwiebel fein gehackt, 3 EL Sojasauce, ½ Tasse Wasser von gekochten 
Nudeln aufheben, 1 Packung Tiefkühlgemüse, ¼ Kohl, Salz und Pfeffer nach Geschmack.
Fleisch dünn hacken, mit Salz und Pfeffer würzen, anbraten. Nudeln nach Packungsbeilage 
zubereiten und mit Küchenschere klein schneiden, zur Seite stellen. Knoblauch und Zwie-
bel in einem Topf in Öl anbraten. Fleisch hinzugeben und mischen. Gekochte Nudeln und 
½ Tasse Nudelwasser zugeben. Bei mittlerer Hitze köcheln bis das Wasser verdunstet ist, 
danach Tiefkühlgemüse hinzufügen und 5 Minuten kochen. Kohl (optional) dünn hacken 
und unterrühren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken.
                    Suppen
       Tiopu kuru – Brotfruchteintopf
1 feste reife Kuru (Brotfrucht), 1 große Zwiebel/Knoblauch, 2 L Salzwasser, 500 g gekochtes 
Schweine- oder Hühnerfleisch, 2 Tassen Hühnerbrühe, 500 ml Kokoscreme, Öl (nach Wahl), 
Paprika, Kräuter optional, Baguette.
Brotfrucht waschen, schälen, würfeln und 15 Minuten in Salzwasser köcheln. Zwiebeln 
glasig dünsten, Knoblauch, gewürfeltes Fleisch und Hühnerbrühe zu den Zwiebeln und 
anschließend in den Suppentopf geben. Schweine bzw. Hühnerfleisch unterrühren. Nicht 
zu lange köcheln, Kuru muss gar sein, aber seine Form noch behalten. Kokoscreme hinzu-
fügen. Mit Baguette servieren. Es können auch andere Zutaten verwendet werden: Salami, 
Speck, Schinken, Süßkartoffeln, Reis, Yams, Bohnen, Zucchini, Kohl, Tomaten, Auberginen.
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         Lamm-Kokos-Curry-Eintopf
500 g Lammkeule ohne Knochen, 500 ml Kokosmilch, 4 rote Paprika, 2 Süßkartoffeln, 
4 Zwiebeln, 1 Chili, ½ Bund Koriander, 1 L Lammfonds, ½ Teel gelbe Currypaste, 2 Lorbeer-
blätter, Cayennepfeffer, Salz, Cumin (Kreuzkümmel), Teebeutel.
Lammkeule abspülen, trocken tupfen und würfeln, Paprika in grobe Stücke schneiden, 
Zwiebeln achteln, Süßkartoffeln schälen, würfeln, Chilikerne entfernen, Chili in feine Strei-
fen schneiden. Öl in ofenfestem Bräter erhitzen und das Fleisch scharf anbraten. Süßkar-
toffeln und Teil der Zwiebeln zugeben, anbraten. Currypaste hinzugeben, mit Lammfonds 
ablöschen und mit Kokosmilch auffüllen. Abgedeckt bei kleiner Hitze ca. 30 Min. köcheln 
lassen. Korianderblätter vom Stiel zupfen, Stiele sammeln und zusammen mit Lorbeer-
blättern in den Teebeutel füllen, verschließen und in den Topf geben. Nach der Kochzeit 
Paprika und restliche Zwiebeln hinzugeben, weitere 10 Min köcheln. Mit Salz, Cumin und 
Pfeffer abschmecken, vor dem Servieren mit Koriandergrün garnieren.
  
          Kuchen und Dessert
         Poke (Bananenpudding)
1 Tasse Maisstärke, 2 Tassen zerdrückte Bananen, ¾ Tasse Kokoscreme.
Bananen mit Stärke mixen. ¼ Tasse Kokoscreme hinzufügen, verrühren. Mischung in eine 
kleine Auflaufform geben. 30 Minuten backen, bis die Oberfläche anfängt, braun zu wer-
den. In der Zwischenzeit die restliche Kokosmilch durch Kochen eindicken. Eingedickte 
Kokosmilch über Pudding geben.

         Ananas upside down Kuchen
Obst Karamell Schicht: 60 g Butter, 60 g brauner Zucker, 7 Ringe Ananas aus der Dose, 
7 Maraschinokirschen.
Teig: 180 g Butter weich, 150 g Zucker, 3 Eier, 250 g Weizenmehl, 50 g gemahlene Man-
deln, 1 Teel abgeriebene Zitronenschale, 2 Teel Backpulver, ½ Teel Natron, 150 ml Butter-
milch, 50 ml Ananassaft.
Herd auf 175 Grad Ober -und Unterhitze vorheizen. Boden einer Springform mit Backpa-
pier bespannen. Butter für Karamellschicht schmelzen lassen und in die Springform geben, 
braunen Zucker gleichmäßig darauf verteilen. Ananas aus Dose abtropfen lassen, Saft auf-
fangen. Ananasringe in der Form verteilen. Maraschinokirschen in Löcher verteilen. Teig 
zubereiten und mit einem Eßlöffel auf Ananasscheiben verteilen. Kuchen ca. 45 Minuten 
backen. 10 Minuten abkühlen lassen und danach stürzen.
  
         Bananenbrot
280 g Mehl, 170 g brauner Zucker, 60 g Butter, 285 ml Wasser, 2 Eier, 3 Bananen, 1 Teel 
Backpulver, ½ Teel Natron, ½ Teel Salz nach Geschmack: Nüsse, Schoko- / Zitronenguss.
Kastenform, Backofen vorheizen 175 Grad. Dann Bananen quetschen, Zucker und Butter 
cremig schlagen, Eier, Wasser und Bananen zugeben, weiter rühren, bis eine homogene 
Masse entsteht. Trockene Zutaten mischen und zur Eier-Bananenmasse geben. In gefettete 
Backform geben und im vorgeheizten Backofen auf mittlerer Schiene 50 – 60 Min backen. 
15 Minuten abkühlen lassen, aus Form herausnehmen und nach Abkühlen ggf. mit Guss 
überziehen. 
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  Sonntag 30.03., 10:30 Uhr, Familienkirche im 
GH Simon Petrus, Merseburger Straße 38  
  ○ Gottesdienst für Familien mit  
       kleinen Kindern bis 3.Klasse  
  ○ Geschichten zum Staunen  
  ○ ansprechende Gebete, Lieder, Aktionen  
  ○ im Anschluss Gespräche  

                  bei Kuchen oder Fingerfood  

Familienkirche

für Kinder der 5.-6. Klasse
ein erlebnisorientiertes
Freizeitangebot des 
Sprengels Jena- Nord

Termine: Fr 28.02. und Fr 21.03.
     16:30 - 19:00 Uhr

Kontakt: Pfarrerin Mariana Willer, 
0173 7962391, mariana.willer@ekmd.de

„be t(w)een - gemeinsam 
unterwegs“

  Fr 21.02., 17 - 19:30 Uhr, GH  

  14.03. - 16.03. Konfi fahrt  
  Fr 28.03., 17 - 19:30 Uhr, GH  

  Vorbereitung GD am So  
  So 30.03., 14 Uhr Ki Zwätzen  

Konfi rmanden  8. Klasse  

Ansprechpartner: 
chr istophoberthuer@
gmx.de. Unser Team freut 
sich über Verstärkung.

Kinder-GD-Kreis

Fr 14.02., 17- 19:30 Uhr, 

Fr 07.03., 17- 19:30 Uhr, 

GH Simon Petrus 

mit Abendbrot

Konfirmanden 7. Klasse

  für Kinder der 1.-4. Klasse  
  donnerstags   
  16:00 - 17:30 Uhr  
  GH Simon Petrus  

Kinderkirche

  unregelmäßig  
  Kontakt über:  
  JE@kirche-jena.de  

Junge Erwachsene

  freitags, 19:00 Uhr  
  Jugendkeller Zwätzen  

Junge Gemeinde
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Liebe LeserIn,  

  „Um ein Kind zu erziehen, braucht es ein ganzes Dorf.“, 
heißt es. In den letzten zwei Jahren ist mir dieses afrikani-
sche Sprichwort oft durch den Kopf gegangen, denn um 
eine Vikarin auszubilden, braucht es off ensichtlich eine 
ganze Gemeinde.  
  Dabei geht es nicht ohne eine kompetente und geduldige 
Mentorin, die sich Zeit nimmt, Verständnis für Gegeben-
heiten und Zusammenhänge weckt und sich auf das Pro-
bieren und Vorantasten einlässt.  
  Ein Glück ist es, eine fl exible Organistin zu haben, die be-
reit ist, auch zum fünften Mal die Liturgie zu üben.  
  Es geht nicht ohne einen Örtlichen Beirat, der mit Rat, Tat 
und Beschlüssen das Arbeiten vor Ort begleitet und lenkt.  
  Nichts würde Spaß machen ohne eine Gemeinde, die will-
kommen heißt, berät, ermutigt und konstruktiv kritisiert.  
  Ich bin sehr froh und dankbar, in den letzten zwei Jahren  

Foto: Torsten Antrack        all dies in Ihrer Gemeinde fi nden und erleben zu dürfen.  

  Nun geht die Zeit meines Vikariates zu Ende, und ich möchte mich im Gottesdienst am  
23. Februar 10:00 Uhr im Gemeindehaus  von Ihnen verabschieden, um ab April als Ge-
meindepfarrerin in und um Vierzehnheiligen zu arbeiten.  
  Ich danke Mariana Willer, Urte Meinel, Grit Preßler und Ihnen allen für Ihre Gastfreund-
schaft, Geduld und Unterstützung in den letzten zwei Jahren und freue mich darauf, Sie am 
23. Februar noch einmal in Ihrem Sprengel Jena-Nord zu treff en.  

          Es grüßt Sie herzlich Ihre Vikarin 
                Sophie Voss

Was für eine aufregende Zeit ist das Vikariat!   Fast zwei Jahre einer unglaublich inten-
siven Zeit liegen hinter unserer Vikarin Sophie Voss. Viele neue Eindrücke verarbeiten, 
Weiterbildungen besuchen, lernen, Prüfungen absolvieren, Erfahrungen sammeln 
und dabei sich immer wieder die Fragen stellen: Ist es wirklich das Richtige für mich? 
Und wenn ja, wie lässt sich dieser Beruf mit meinem Familienleben vereinbaren?
Ein Stück durften wir sie dabei als Gemeinde, als Geschwister im Glauben begleiten. 
Ihre Ideen und Impulse, die sie mitgebracht hat, sind eine Bereicherung für unser 
Gemeindeleben. Wir danken ihr für ihr Wirken unter uns.
Frau Voss hat ihre Berufung gefunden und eine neue Phase ihres beruflichen Lebens 
beginnt. Wir wünschen ihr Gottes Segen für ihren Dienst als Pfarrerin. Lassen Sie uns 
gemeinsam den Gottesdienst am 23. Februar feiern und für sie beten. Im Anschluss 
sind Sie zum Kaffeetrinken eingeladen.
                                                      Im Namen des Örtlichen Beirates, Ihre Mariana Willer                             
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Vikariatsende von Frau Voss



Herzliche Einladung zu den 

Beginn: 14:00 Uhr Ort: Gemeindehaus Simon Petrus

 
Montag, 17. Februar Thema: Christlich-soziale Bewegungen im 20. Jahrhundert

Arbeiterpriester haben mich schon lange beeindruckt – unsere Gemeinden sind leider bis 
heute meist geprägt von Bürgerlichkeit.
Ebenso wichtig fand ich auch die Politischen Nachtgebete, inspiriert von Dorothee Sölle. 
Nach dem Start 1968 erklärt sie zu ihren Gründen: „Ich war lange Zeit Religionslehrerin und 
merkte, dass viele der Schwierigkeiten meiner Schülerinnen daher kamen, dass sie gesell-
schaftlich und politisch so verdummt waren ..., dass die Botschaft des Evangeliums ihnen 
gar nichts sagen konnte...“.
Bis heute wird das Politische Nacht- bzw. Abendgebet – auch in der Schweiz und in Öster-
reich – von verschiedenen Gruppen getragen.                                              Regina Klapper

 
Montag, 17. März Thema:  Faszination Biene

Frau Sabine Reuter ist eine leidenschaftliche Hobbyimkerin. Immer wieder staunt sie über 
das Leben von Bienen. Hier eine Kostprobe: Eine Biene kann bis zu 30 km/h fliegen und 
in ihrem ganzen Leben eine Entfernung von bis zu 8.000 km zurücklegen. Eine Bienenkö-
nigin wird bis zu 6 Jahren alt; die Arbeitsbiene stirbt jedoch schon nach 6 Wochen. Von 
der Putzbiene bis zur Sammelbiene gibt es viele Aufgaben im Leben einer Arbeitsbiene zu 
erledigen.
Noch mehr Erstaunliches aus dem Leben der Bienen und aus der Imkerei erfahren wir an 
diesem Nachmittag.
Anschließend an jedes Thema gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken.
Wir freuen uns auf Sie!      Ihre Sabine Reuter, Regina Klapper und Mariana Willer 

GEMEINDENACHMITTAGEN

Besuchskreis
Mo 10.02., 10:00 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Frauentreff
Do 20.02., 09:30 Uhr

Do 20.03., 09:30 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Redaktionskreis
Do 13.03., 13:00 Uhr 

Gemeindehaus Simon Petrus

Gemeindenachmittage
Mo 17.02., 14:00 Uhr

Mo 17.03., 14:00 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Hauskreis
Do 27.02., 15:00 Uhr 

Do 27.03., 15:00 Uhr

Frau Lüdtke, Camburger Str. 13

Örtlicher Beirat
Mi 12.02., 19:30 Uhr GH Simon Petrus

Do 13.03., 19:30 Uhr GH Simon Petrus
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  Liebe Ehrenamtliche!  
  Danke!!! Dies ist das Erste, was ich Ihnen allen sagen 
möchte. Danke, dass Sie sich für unseren Sprengel enga-
gieren, in der Kirchengemeinde oder im Kirchenkreis. Ge-
meindeleben ohne Ehrenamtliche ist nicht denkbar und 

machbar. Dabei sind die 
Aufgaben und Verantwor-
tungen, die Sie tragen, sehr 
vielfältig. Jeder einzelne 
spielt dabei eine wichtige 

Rolle, damit Gemeinde und 
Kirchenkreis funktionieren.  
  Wir möchten dem Dank in 
einem Gottesdienst mit an-
schließendem Kaff eetrin-
ken einen Rahmen geben und laden Sie sehr herzlich dazu 
ein,   
   am  Sonntag, 16. Februar, 14:00 Uhr 

 in das  Gemeindehaus Simon Petrus.   
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen!    
       Ihre Grit Preßler      Fotos: Torsten Antrack

Ehrenamtsfest 2025

Liebe Leserinnen und Leser,  
  vom Montag, dem 3. Februar, bis zum Sonntag, dem 
9. Februar, bin ich im Urlaub. Meine Kollegin Pfarre-
rin Kerstin Gommel ist in dieser Zeit im Dienst. Ihre 
Telefonnummer ist: 03641 / 898 7206. Ich wünsche 
allen, die im Februar oder März Urlaub machen, eine 
erholsame Urlaubszeit.   
      Ihre Mariana Willer, Pfarrerin

Urlaub von Pfarrerin Willer

  unregelmäßig  
  Kontakt: Holger Mühlig  

   über:   naom@kirche-jena.de

G eme i n d e -
band

montags   19:00 Uhr

GH Simon Petrus

Chor

dienstags   19:30 Uhr

GH Simon Petrus

www.floetenjn.de

Flötenensemble
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Kirchenmusik, Ehrenamtsfest und Urlaub



Vorsitzende des Örtlichen Beirats
Grit Preßler
gl@kirche-jena.de 
03641 | 44 10 47

Pfarrerin
Mariana Willer      
Pfarrgasse 3 | 07743 Jena
03641 | 42 58 22 oder 0173 | 7962391
mariana.willer@ekmd.de

Pfarrerin
Kerstin Gommel
03641 | 898 7206
kerstin.gommel@gmx.de

Vikarin
Sophie Voss
sophie-maria.voss@ekmd.de

Gemeindebüro
Gemeindehaus Simon Petrus
Merseburger Straße 38
07743 Jena Mi 14:00-16:00 Uhr

Gemeindepädagoge/in
unbesetzt

Kirchenchor
Christine Modersohn
christine528470modersohn@gmx.de

Flötenensemble
Ulrike Fröhlich
03641 | 221615
floetenjn@posteo.de

Gemeindeband
Holger Mühlig
naom@kirche-jena.de

Bankverbindung neu
Ev. Kirchenkreisverband Gera
IBAN: DE 70 5206 0410 0005 0417 75
Evangelische Bank 
BIC: GENODEF1EK1
Zahlungsgrund: 1401-30-Nord-Spende

Herausgeber:    
Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Jena | 
Sprengel Jena-Nord 
Merseburger Straße 38, 07743 Jena
03641 | 425822
E-Mail Pfarramt: buero@kirche-jena.de, 
 
Internet: www.kirche-jena.de 

Redaktion und Gestaltung:

Gudrun Krüger
0176 | 34449399
E-Mail: gudrun-krueger@mail.de

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

10.03.2025

Impressum

Katharinenhof Im Lerchenfeld 3
Di 25.02., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer

Di 25.03., 10:00 Uhr  Pfarrerin Willer

Vitanas Camburger Straße 69
Di 11.02., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer 

Di 11.03., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer

Gesundheits- und Seniorenzentrum  
Naumburger Straße 114
Di 18.02., 10:00 Uhr 

Pfarrerin Willer

Di 18.03., 10:00 Uhr  

Pfarrerin Willer

Gottesdienste in den Heimen
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Ansprechpartner



47 Wer zu mir kommt und hört meine Rede und tut sie … ich will euch zeigen, wem 
er gleicht. 48 Er gleicht einem Menschen, der ein Haus baute und grub tief und legte 
den Grund auf Fels. …und
49 Wer aber hört und nicht tut, der gleicht einem Menschen, der ein Haus baute auf 
die Erde, ohne Grund zu legen; und der Strom riss an ihm und es fi el gleich zusammen 
und sein Einsturz war groß.

Liebe Leserinnen und Leser,  Sie sind es von mir nicht gewöhnt, dass ich mit Bibeltexten 
argumentiere. Diesen Text fanden außer mir aber auch Andere so passend zum Zustand des 
Logenanbaus unserer Zwätzener Kirche, da konnte ich nicht anders.  
  Was sich wohl die Bauherren vom Deutschen Orden damals gedacht haben? Es ist wirklich 
so, dass der tragfähige Baugrund an dieser Stelle der Kirche erst in 2 Metern Tiefe liegt, 

dazwischen ist aufgeschüttetes, nicht ausreichend trag-
fähiges Material. Hoff en wir, dass es nur an dieser Stelle 
so ist.  
  Für die nun anstehenden Baumaßnahmen (ca. 150.000 
Euro Kosten insgesamt) sind für 2025 Anträge auf  
 Fördermittel gestellt, es ist aber immer ein Eigenanteil 
nötig.  
  Sie fanden unseren Spendenaufruf dafür im letzten 
„Miteinander“ (hier hat ein in Zwätzen ansässiges Wer-
bebüro kostenfrei geholfen). Auch der Ortsteilrat Zwät-
zen brachte diesen Spendenaufruf im neuesten Heft 
„Zwätzen Post“, verteilt an alle Zwätzener Haushalte. Bis 
Anfang Januar 2025 sind  9.500 Euro  an privaten Spen-
den für die Eigenmittel auf das unten stehende Konto 
eingegangen.  
  Herzlichen Dank, wenn Sie dabei waren, es sind schon   
  viele Spender, machen Sie doch einfach mit !!!  
  (Spendenkonto s. Seite 13)  
  Inzwischen hatten wir das Glück, in der Zeitschrift  
 MONUMENTE der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
(DSD), unter der Rubrik „Denkmal in Not“, in einem fünf-

seitigen Artikel unser Problem bundesweit bekannt zu machen. Sogar auf der Titelseite war 
der kleine Engel aus dem Kanzelaltar zu sehen. (Foto)  
  Da gab es inzwischen auch Reaktionen, Rückfragen und viele Spenden. Inzwischen sind 
dabei schon über  30.000 Euro  zusammengekommen.  
  Seien wir optimistisch und zuversichtlich, dass für die Instandsetzung das Geld aus den ver-
schiedenen „Quellen“ (Kirchenkreis, Landesamt für Denkmalpfl ege, DSD, Eigenmittel u.a.m.) 
zusammenkommt und noch in diesem Jahr mit dem Bau begonnen werden kann.  

              Text und Foto: Friedrich Bürglen

VOM HAUSBAU (Mt 7,24-27)
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SPENDENAUFRUF



  Liebe Gemeindeglieder,  
  herzliche Einladung zum Frühjahrsputz am  22. März von 9-12 Uhr  

 im Gemeindehaus Simon Petrus & in der Kirche Zwätzen.

  Das Wunderbare bei dieser Einladung ist:  
  Wir haben für jede Hand eine gute Aufgabe parat!  
  Vom Laubharken und Fensterputzen über Kehren und Bänke säubern, bis 

zu „zoologischen Einsätzen“ mit Spinnweben oder vielleicht Igeln.  
  Wir würden uns sehr freuen, wenn sich viele dafür fi nden mitzumachen, sei es auch nur für 
ein halbes Stündchen. Zusammen sind die Aufgaben schnell gemacht. Bringen Sie gern 
geeignete Hilfsmittel wie Putzutensilien mit.  
  Kaff ee, Tee und Kekse sind auf jeden Fall zur Stärkung auch da.  
  Herzlich willkommen!          Christine Puhr, eine Mitputzerin

Frühjahrsputz

  In den Weihnachtsgottesdiensten in den Kirchen Zwätzen und Löbstedt 
und im Gemeindehaus Simon Petrus sind  
     
  für BROT FÜR DIE WELT        2.663,64 €  
  und für AUFGABEN IM SPRENGEL NORD  1.501,14 €  
     
  zusammengekommen.  
  Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre reichen Gaben!  

Danke für Ihre Weihnachtsgaben!

Unser Spendenkonto für die Baumaßnahme:
Name:     Ev. Kirchenkreisverband Gera
IBAN:     DE70 5206 0410 0005 0417 75

BIC:     GENODEF1EK1
Zahlungsgrund:  1401-30-Nord-Spende Loge Zwätzen
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SPENDENAUFRUF -Dank und Frühjahrsputz



Foto: https://Imy.de/Ykqlb

  Einen Gottesdienst auf die Beine zu stellen, dafür braucht man genug Zeit und einen lan-
gen Atem. Unsere 14 Konfi s nehmen sich diese Zeit von 14. bis zum 16. März. Sie verlassen 
dazu auch unsere schöne Stadt Jena und machen sich auf nach Naundorf bei Leipzig. Dabei 
wird auch die Nähe zu Leipzig genutzt, und sie werden am Samstag die Stadt erkunden. 
Die Stadt Leipzig bietet einiges an. Auf dem Plan steht der Besuch der Nikolaikirche und 
des Völkerschlachtdenkmals. Selbstverständlich werden die Konfi s auch Gelegenheit be-
kommen, shoppen zu gehen oder einfach nur Zeit für sich zu haben. Mehr wollen wir auch 
nicht verraten; gerne berichten wir Ihnen im nächsten Miteinander mehr von der Konfi fahrt.  

  Sind Sie neugierig und fragen sich vielleicht, was wird das Thema des 
Vorstellungsgottesdienstes sein? Dann bitten wir Sie sich noch ein we-
nig zu gedulden und sich überraschen zu lassen. Im Februar entschei-
det die Konfi gruppe gemeinsam über das Thema und dann wird der 
Gottesdienst während der Konfi fahrt erarbeitet.  

  Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie zum Vorstellungsgottesdienst 
am Sonntag, dem 30. März, um 14:00 Uhr in die Kirche in Zwätzen

kommen würden.  

  Im Anschluss gibt es Gelegenheit, bei Kaff ee und Kuchen ins Gespräch zu kommen!  

  Lassen Sie uns miteinander feiern!  
                                                                                                      Ihre Mariana Willer

Konfi fahrt nach Leipzig und Vorstellungsgottesdienst 
der Konfi rmandinnen und Konfi rmanden
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Vorbereitung Konfi rmation 2025



  Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Jena!  

  Sicherlich kommt Ihnen diese Anrede ei-
genartig vor, aber wir sind im Sprengel Je-
na-Nord ein Teil der Kirchengemeinde Jena. 
Als Gemeindekirchenrat sind wir von der 
Satzung der Evangelischen Kirchengemeinde 
Mitteldeutschlands her verpfl ichtet, einmal 
im Jahr eine Gemeindeversammlung abzu-
halten und über unsere Arbeit im GKR zu 
berichten.   

  Außer einem Bericht über unsere Arbeit sollen in der Gemeindeversammlung die Wahl 
zum GKR und zu den Örtlichen Beiräten sowie das Ehrenamt im Mittelpunkt stehen. Unsere 
Verfassung schreibt im Artikel 20: „Zur Erfüllung des der Kirche gegebenen Auftrags bedarf 
es in allen kirchlichen Arbeitsbereichen ehrenamtlicher Mitarbeit. In ihr kommt die Vielfalt 
der Gaben in der Gemeinschaft der Kirche zur Wirkung.“  

  Es gestaltet sich immer schwieriger, Menschen für ein Ehrenamt zu gewinnen. Aber ohne 
Ehrenamtliche funktioniert Kirche nicht, da die Mitarbeit in allen Bereichen gefordert ist, 
ob es um die Organisation des Gemeindelebens, die Veranstaltungen, die Nutzung und 
Erhaltung unserer Gebäude oder die Verwaltung der Finanzen geht, um nur einen Teil auf-
zuzählen.   

  Beginnen wollen wir an diesem Sonntag mit einem Zentralgottesdienst, an dem sich alle 
Sprengel von Jena beteiligen. Im Anschluss daran fi ndet die Gemeindeversammlung statt.   

  Herzliche Einladung:  Sonntag, 23. März, 10:00 Uhr in der Stadtkirche Jena

Herzlichst Grit Preßler, Stellvertretende Vorsitzende des GKR Jena   

   Foto: https://linkcuts.com/cyr42iqe

  So 09.02., 16:00 Uhr Sonntagskonzert mit „duo fi nesco“, Tänze entlang der SAITENstraße  
  So 23.02., 16:00 Uhr Sonntagskonzert mit „Schirneck Solo“ - Perlen des Folkrock  
  Fr 21.03.,  19:00 Uhr Abenteuer mit Axel Brümmer 30 Jahre Spuren einer Weltumradlung  
  Sa 22.03., Abenteuer-Kurzvorträge je 20 Min - 12:00 Uhr Newcomer Fieber 16:00 Uhr  
    Wildnis und Freiheit am Yukon und 19:00 Uhr Naturschätze vor der Haustür  
  So 30.03., 16:00 Uhr Sonntagskonzert mit „Mehr als wir“  

Kulturkirche Löbstedt
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Zentral-Gottesdienst und Kulturkirche



Einatmen. Ausatmen. Luft holen. Aufatmen.

  Zu sich fi nden. Zueinander fi nden. Zu Gott fi nden.  
  Wir laden auch in diesem Jahr  wieder ein zu den 
Fastenabenden in der Passionszeit.  
  Wir treff en uns um still zu werden, zu hören, uns 
auszutauschen, miteinander und füreinander zu 
beten.  

  Jeden  Mittwoch vom 05. März bis 09. April
19:00 Uhr im Gemeindehaus „Simon Petrus“.
     

Jede, jeder ist willkommen!  Kerstin Gommel
Bild: Edition Chrismon, Thomas Plaßmann

FASTENABENDE 2025

  Liebe Gemeindeglieder,  
  reservieren Sie sich gerne schon jetzt in 
Ihrem Kalender den  21. Juni  für unseren  
 Gemeindeausfl ug zum Brehm-Haus in 
Renthendorf. Über eine zahlreiche Teilnah-
me freuen wir uns. Es ist eine gute Gelegen-
heit sich auch mal außerhalb der Kirche und 
des Gemeindehauses kennenzulernen und 
neue Freundschaften zu schließen.  

http://www.museen.thueringen.de/museum/

Bitte vormerken!

https://www.kirchentag.de/teilen

Wir möchten Sie auf den diesjährigen Kir- 
chentagssonntag am 16. Februar um  

10:00 Uhr in der Stadtkirche hinweisen.
Er dient der Vorbereitung des Deutschen 
Evangelischen Kirchentages in Hannover.
Die Predigt hält Kirchentagspräsidentin 
Anja Siegesmund.

„Kirchentagssonntag“
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»Sieben Wochen ohne«


